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Glaubst Du nicht, es wäre besser eine andere Handels¬

vertretung aus der Schweiz zu übernehmen?"

DIE ECKE DES AUSLANDSCHWEIZERS

Melbourne, I*1 September 1950

Liebe Näbi!
Dr Amtsschimmel labt nit nur in dr

Schwiz, au in Auschtralie gits sonigi.
Melbourne isch e grohi Schtadt, und

die viele Vorort sind zimmlig groh.
Jedes Joor wärde tir d Gmeindret vo
däne Vorort Abschtimmige ghalte. Dr
Tail vom Vorort woni woon het nadir-
lig au e Mitgliid in dr Gmeindrot z

weele. Dies Joor het e Neie welle dr
alt Rot usebuggsiere. Drei Tag vor der
Abschtimmig het abr dr Nei usegfunde,
dah er sich us irgendeme Grund
gar nit hät derfe weele Ioo.

D Regierig hät uf das hü solle bi-
kanntmache, dah s in däm Tail vor dr
Gmaind kai Abschtimmig gäb, und s

alt Mitgliid sig halt wider gweelt.
Aber nai, das goot doch nit. Alli Lit

wo bi dr Abschtimmig hälfe, wie Schtim-

mezeller undsowiter, wäre um ire Ver-
dienscht ko. So het me halt mit dr
Abschtimmig witergmacht.

I hoff, dah das glai Schtimmigsbild
vo den Antipode Di interessier. I frai mi
allewil wenn dr Naebi erschiint, schpe-
ziell wägem Kommentar vom Philius,
und em Krizworträisel. I winsch Dr au
fir d Zuekunft alles was Du Dir selber
winschescht.

Härzligi Grieh. Baslerbeppi.
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